
 



STV Reichenburg an der Schweizermeisterschaft in Sissach 

erfolgreich 
Von: STV Reichenburg (eingesandt) 

Jubiläumsteilnahme für den TV Reichenburg 

 
Die diesjährigen Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen hatte für den TV Reichenburg eine besondere 

Bedeutung. Zum ersten Mal beteiligten wir uns mit zwei Gymnastiken, zudem feierte der TV Reichenburg mit der 25. 

Teilnahme ein kleines Jubiläum. Die Grossfeld- Gymnastik-Crew, unter der Leitung von Patrick Tribelhorn, hatte die 

Erwartungen nicht so hoch gesetzt wie in den früheren Jahren. Die Bühnen-Crew mit der Leiterin Isabelle Amsler 

wagte sich trotz erstmaliger einstudierter Gymnastik an die SM. Ziel für diese junge Truppe war es, Ideen und 

Erfahrungen zu sammeln. Die Note und der Rang standen nicht im Vordergrund. 

 

Bühnen-Gymnastik ohne Fehler!  

 

Die Bühnengymnastik, welche dieses Jahr frisch einstudiert wurde, hatte heuer schon einige Erfolge zu feiern. Die 

Bühnen-Girls steigerten sich von Wettkampf zu Wettkampf. Die höchste Note konnte am Kantonalturnfest in 

Freienbach mit 9.12 Pte. erzielt werden. Völlig überraschend siegte dieses junge Team im einteiligen Wettkampf. Um 

Ideen für die Zukunft zu sammeln, beschlossen sie einstimmig, an der Schweizermeisterschaft teilzunehmen. Nun war 

der Tag gekommen, Punkt 15.00 Uhr rief die Platzspeakerin den TV Reichenburg zum Wettkampf auf. Voll 

konzentriert zeigten die Gymnastikerinnen eine fehlerfreie Vorführung. Alle waren mit dem Gezeigten zufrieden und 

warteten gespannt auf die Note. Freudig konnte Isabelle dann verkünden, dass mit der Note von 8.98 Pte. eine 

beachtliche Punktzahl erreicht wurde. Nach dem erfolgreichen Start, schlugen nun die Grossfeldherzen auch schneller, 

denn schon bald hiess es Einturnen für die Grossfeldvorführung. 

 

Grossfeld-Gymnastik mit enormer Steigerung  

 

Aufgrund des bisherigen Saisonverlaufes konnte nicht mit einer Finalqualifikation gerechnet werden. Erreichte man 

anfangs Saison nicht mal eine Punktzahl von 9.00, konnte am Kantonalturnfest in Freienbach die sehr gute Note von 

9.47 Pte. erzielt werden. Neu war an dieser Schweizermeisterschaft, dass sich vier für den Final qualifizieren konnten. 

Mit Netstal, Matten, Dagmersellen und Gelterkinden waren aber vier hochkarätige Mitstreiter am Start. Der TV 

Reichenburg konnte im Direktvergleich den TV Netstal und den TV Matten nie bezwingen. Der TV Dagmersellen und 

der TV Gelterkinden turnten die ganze Saison in einer anderen Dimension. Für das Grossfeld-Team war damit klar, 

wenn sie nur den Hauch einer Chance haben wollten, musste der TV Netstal oder der TV Matten bezwungen werden. 

Keine einfache Sache. Der TV Netstal legte dann auch eine erste Richtnote hin, für die sehr sauber geturnte und 

originelle Übung zückten die Wertungsrichter hohe 9.23 Pte. Just in diesem Moment funktionierte unser Einlauf Gerät 

nicht mehr. Der TV Dagmersellen stellte uns verdankeswerterweise ihre Anlage zur Verfügung. Wir möchten Ihnen 

ganz herzlich für diese nette Geste bedanken. Schon während des Einlaufens staunte Patrick Tribelhorn nicht schlecht, 

alle unsere Schwierigkeiten funktionierten ausgezeichnet. Ohne jeglichen Druck starteten wir dann um 18.20 Uhr. 

Schon während der Vorführung bemerkten die zahlreichen Zuschauer, dass ein ganz anderer TV Reichenburg auf dem 

Rasen ist, als während der ganzen Saison. Irgendwie schien der nicht mehr vorhandene Druck die Turnerinnen und 

Turner richtig zu beflügeln. Eine wirklich tolle Vorführung, doch wie sehen es die Wertungsrichter. Nach langem 

Warten dann endlich die Note. 9.37 Pte. Nun rückte die Finalqualifikation in Griffweite. Noch Fünf Vereine starteten, 



in Führung der TV Reichenburg. Als erster Verein versuchte es der TV Auw, ohne Erfolg, 8.91Pte. Nun startete der TV 

Dagmersellen, sie erhielten eine 9.44. Der amtierende Schweizermeister, TV Matten legten dann hohe 9.51 vor. 

Gespannt war man auf das abschneiden des Favoriten, TV Gelterkinden. Ein super Programm und super geturnt, dass 

muss eine sehr hohe Note geben, gab es auch, 9.65 Pte. Nun war der letzte für den Final berechtigte 4. Platz in 

Reichenburger Besitz. Nur noch der TV Zuzgen konnte uns noch verdrängen. Sie taten es nicht, Note 8.61 Pte. Nun 

kannte der Jubel keine Grenzen, unglaublich, wie man sich an einem vierten Platz freuen konnte. 

 

Sonntägliche Steigerung  

 

Nachdem früher Nachruhe verordnet wurde, weckte Hanspeter Rast am 06.45 Uhr die Gymnastik-Crew. Ein paar 

verschlafene Augen schielten unter dem Schlafsack hervor. Das Schlafen im Stroh war sehr erholsam. An dieser Stelle 

vielen herzlichen Dank an Hanspeter und Markus Rast, sie pilotierten die zwei Mahr-Busse gekonnt mit Umwegen 

nach Sissach. Ohne die Unterstützung des Staff-Teams wäre dieser Erfolg nicht möglich. Viele fragten sich, wäre es 

allenfalls noch möglich, eine Medaille zu holen, dazu wäre aber eine nochmalige Steigerung unumgänglich. Nach dem 

einstündigen Einlaufen mit dem TV Siebnen Musikgerät (vielen Dank) startete der TV Reichenburg als zweiter. Die 

vier Finalisten zeigten allesamt eine gute bis sehr starke Leistung. Viele Schlachtenbummler und Fans waren sich aber 

einig, dass der TV Reichenburg sich nochmals massiv gesteigert hat. Sogar unsere Mitkonkurrenten Matten und 

Dagmersellen sahen dies so. Die Rangierung erfolgt im Final mit Rangpunkten. Dagmersellen, als erststartender 

Verein, erhielt 14 Rangpunkte, der TV Reichenburg nur knapp dahinter, 17 Rangpunkte. Der TV Matten erhielt 

ebenfalls 14 Rangpunkte. Der TV Gelterkinden holte mit 5 Rangpunkten ungefährdet den Titel. Wer jetzt gedacht 

hätte, wir wären enttäuscht, der irrte sich gewaltig. Noch nie hat man sich über einen vierten Platz so gefreut, vor allem 

weil er unverhofft eingetroffen ist. Nach der Siegerehrung überraschte das Staff-Team die Gymnastikerinnen und 

Gymnastiker nochmals, kurzerhand organisierten Sie einen Apéro mit Wein, Speck, Käse und Getränke. Super. 

 

Die Ideen sprudeln, Wertungsgericht ohne Tadel  

 

Dieses Wochenende wird der TV Reichenburg nicht so schnell vergessen. Dies war zugleich der Startschuss ETF 

Frauenfeld. Voll motiviert zeigten sich das ganze Team und Ideen für neue Schwierigkeiten und Anpassungen in der 

Übung sprudeln. Was so ein Erfolg ausmachen kann. Zum Schluss möchten wir es nicht unterlassen, den 

Wertungsrichtern zu danken. In den vergangenen Jahren waren wir auch nicht immer mit den Bewertungen 

einverstanden, dies haben wir auch kundgetan, doch an diesem Wochenende war die Bewertung fair und gerecht, 

Vielen Dank, denn ohne Wertungsrichter gäbe es keine so spannenden Wettkämpfe. Wenn jemand Interesse hat, im 

TV Reichenburg mal vorbeizuschauen, wäre jetzt ein günstiger Zeitpunkt. Wir turnen jeweils am Dienstag und Freitag 

von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr. Interessierte können sich jederzeit melden. 

 


